
Der Verkehrswende in Kleinen Städten e.V. 
ist ein gemeinnütziger Verein. Er informiert in 
Vorträgen, Seminaren und Workshops sowie 
durch eine aktive Öffentlichkeitsarbeit über 
Zusammenhänge, Situation und Tendenzen in 
Umwelt und Verkehr, zu Themen rund um den 
Umweltverbund sowie speziell zu Carsharing in 
kleinen Städten.

Der Verein unterstützt Initiativen bei der 
Förderung des Umweltverbundes, bspw. bei 
der Planung und  Vorbereitung von Carsharing-
Angeboten.

Der Verein plant und führt wissenschaftliche 
Projekte durch, erstellt unabhängige wissen-
schaftliche Gutachten und veröffentlicht seine 
Ergebnisse.

Der Verein kooperiert mit anderen nationalen 
und internationalen Institutionen und Vereinen, 
die ähnliche Ziele verfolgen.

Verkehrswende
in Kleinen Städten e.V.

Für wen rechnet 
sich Carsharing? 

Ein Kostenvergleich mit 
Mietwagen und eigenem 

Auto.
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Und was heißt das nun?

Carsharing ist gerade für kurze Buchungsdauern güns-
tiger als ein Mietwagen. Aber auch bei längeren Buch-
ungen und weiten Strecken kann Carsharing günstiger 
sein, da Mietwagenanbieter häufig begrenzte Freikilo-
meter anbieten und so zusätzliche Kosten entstehen 
(z.B. weite Tagesfahrt, große Urlaubsfahrt). Aufgrund 
besonderer Angebote sind Mietwagen dagegen für 
Wochenendausflüge vielfach günstiger. Und auch für 
Geschäftskunden stellt Carsharing bei mittleren und 
längeren Dienstreisen eine kostengünstige Alternative 
zum Mietwagen dar.  

Im Vergleich zum eigenen Auto ist Carsharing bei 
jährlichen Laufleistungen bis 12.000 km - mit Ausnahme 
ganz kleiner Autos - günstiger. Bei höheren jährlichen 
Laufleistungen ist das eigene Auto dann günstiger, wenn 
man es  häufiger für kurze Strecken benutzt. Dafür kann 
Carsharing auch bei höheren Fahrtleistungen, aber 
selteneren und längeren Fahrten, günstiger sein. Dies  gilt 
besonders für größere und damit teurere Fahrzeuge.

Diese Kostenbetrachtung berücksichtigt dabei noch 
nicht den Vorteil des  Carsharing im Vergleich zum 
eigenen Auto, dass  der Nutzer zwischen unterschiedli-
chen Fahrzeuggrößen wählen kann. Er kann, zu den 
monatlichen Kosten die ein eigenes Fahrzeug verur-
sacht, verschiedene und v.a. auch größere Fahrzeuge 
nutzen. Diese Flexibilität ist in Kosten nicht einfach 
abzubilden, da der Besitzer eines eigenen Autos  sie sich 
mit einem Mietwagen oder Carsharing erkaufen muss.

Das heißt also, dass das eigene Auto dann dem Nutzer 
weniger Kosten als Carsharing verursacht, wenn er 
täglich darauf angewiesen ist, bspw. für den Weg zur 
Arbeit. Kann man dagegen seine Alltagsmobilität auch 
durch zu Fuß  gehen, mit dem Rad oder dem ÖPNV 
organisieren, dann ist Carsharing auch aus  finanzieller 
Sicht eine lohnenswerte Option - für den Einzelnen, für 
Vereine, Firmen und Behörden.

Die hier dargestellten Kosten können aufgrund von Tarif-
unterschieden variieren und stellen daher nur Beispiele 
dar. Die Tendenzen, für welches automobiles  Bedürfnis 
welches Angebot günstiger ist, sollten allerdings  auch für 
andere Anbieter ähnlich ausfallen. 
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